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Gesetze, Verordnungen, Kundmachungen usw. 
 

Ernennung des Präsidenten des Österreichischen Patentamts 
 
Frau Bundesministerin Leonore Gewessler hat Dipl.-Ing.Dr.tech. S t e f a n  H a r a s e k  mit 
Wirkung vom 1. Dezember 2023 zum Präsidenten des Österreichischen Patentamts bestellt.  
 
Wir gratulieren recht herzlich! 

 
 

Verordnung des Präsidenten des Patentamtes, mit der die Verordnung der 
Präsidentin des Patentamtes über die Verfahren und die Publikationen im 
Bereich des Patentamtes (Patentamtsverordnung 2019 - PAV) geändert wird 
 
Der vollständige Text der Änderung findet sich im Anhang 1 des vorliegenden Patentblatts.  

 
 

Kundmachung des Präsidenten des Patentamtes, mit der die Kundmachung der 
Präsidentin des Patentamtes über die elektronische Einbringung von Eingaben 
geändert wird 
 
Der vollständige Text der Kundmachung findet sich im Anhang 2 des vorliegenden 
Patentblatts.  

 
 

Geschäftsverteilung der Rechtsabteilung Internationale Marken/Muster in 
Angelegenheiten der Vollziehung des Madrider Abkommens über die 
internationale Registrierung von Marken und des Protokolls zu diesem 
Abkommen sowie der auf internationale Marken anwendbaren Bestimmungen 
des Markenschutzgesetzes 
 
Rechtskundige Mitglieder: 

 
Gemäß § 35 Abs. 1 und 2 des Markenschutzgesetzes 1970 in Verbindung mit § 61 Abs. 5 des 
Patentgesetzes 1970 werden mit Wirkung vom 1. April 2023 zur Beschlussfassung sowie zu 
allen anderen Verfügungen in den Angelegenheiten der Vollziehung des Madrider 
Abkommens über die internationale Registrierung von Marken und des Protokolls zu diesem 
Abkommen sowie der Vollziehung der auf internationale Marken anwendbaren Bestimmungen 
des Markenschutzgesetzes, insbesondere der Durchführung der Gesetzmäßigkeitsprüfung 
(§ 20) sowie der Behandlung von Widersprüchen (§§ 29a ff.), die in den Wirkungsbereich der 
Rechtsabteilung Internationale Marken / Muster fallen, die nachstehenden rechtskundigen 
Mitglieder vom Vorstand der Rechtsabteilung  betraut: 
 
Für die Prüfung der in den Nummern  

 
1, 7, 11, 15, 17, 19, 23, 27, 31, 39, 40, 43, 47 und 51 

 

der „Gazette OMPI des marques internationales / WIPO Gazette of International Marks“ 
veröffentlichten internationalen Marken, zur Durchführung und Beschlussfassung in 
Widerspruchsverfahren gegen die Schutzzulassung dieser internationalen Marken sowie in 

 

 

 



Nr. 12 Österreichisches Patentblatt 2023 Seite 62 

allen Angelegenheiten betreffend internationale Marken für die von Markeninhabern mit den 
Anfangsbuchstaben  

B, K, Q, U und Ü  

 

beim Österreichischen Patentamt einlangenden Eingaben: 

 

Mag.iur. Y o u n g - S u  K i m .  

 

Für die Prüfung der in den Nummern  

 
2, 22, 34 und 48   

 

der „Gazette OMPI des marques internationales / WIPO Gazette of International Marks“ 
veröffentlichten internationalen Marken, zur Durchführung und Beschlussfassung in 
Widerspruchsverfahren gegen die Schutzzulassung dieser internationalen Marken sowie in 
allen Angelegenheiten betreffend internationale Marken für die von Markeninhabern mit den 
Anfangsbuchstaben  

M, S, W und X   

 

beim Österreichischen Patentamt einlangenden Eingaben: 

 

Mag.iur. E l i s a b e t h  L a g e r - S ü ß .  

 

Für die Prüfung der in den Nummern  

 
3, 9, 14, 21, 25, 33, 37 und 49 

 

der „Gazette OMPI des marques internationales / WIPO Gazette of International Marks“ 
veröffentlichten internationalen Marken, zur Durchführung und Beschlussfassung in 
Widerspruchsverfahren gegen die Schutzzulassung dieser internationalen Marken sowie in 
allen Angelegenheiten betreffend internationale Marken für die von Markeninhabern mit den 
Anfangsbuchstaben  

A, Ä, G, I, O und Ö 

 

beim Österreichischen Patentamt einlangenden Eingaben 

 

Mag.iur. S i l v i e  F r ö c h .  

 

Für die Prüfung der in den Nummern  

 
4, 13, 28, 36 und 45    

 

der „Gazette OMPI des marques internationales / WIPO Gazette of International Marks“ 
veröffentlichten internationalen Marken, zur Durchführung und Beschlussfassung in 
Widerspruchsverfahren gegen die Schutzzulassung dieser internationalen Marken sowie in 
allen Angelegenheiten betreffend internationale Marken für die von Markeninhabern mit den 
Anfangsbuchstaben  

F, L, P, und Y  

 

beim Österreichischen Patentamt einlangenden Eingaben: 

 

Mag.iur. K a r o l i n e  E d e r - H e l n w e i n .   

 

Für die Prüfung der in den Nummern  

 
5, 10, 20, 26, 32, 44, 50 und 53 
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der „Gazette OMPI des marques internationales / WIPO Gazette of International Marks“ 
veröffentlichten internationalen Marken, zur Durchführung und Beschlussfassung in 
Widerspruchsverfahren gegen die Schutzzulassung dieser internationalen Marken sowie in 
allen Angelegenheiten betreffend internationale Marken für die von Markeninhabern mit den 
Anfangsbuchstaben  

E, N und T  

 

beim Österreichischen Patentamt einlangenden Eingaben: 

 

MMag.iur. W a l t e r  L e d e r m ü l l e r .  

 

Für die Prüfung der in den Nummern  

 
6, 12, 18, 30, 38 und 42 

 

der „Gazette OMPI des marques internationales / WIPO Gazette of International Marks“ 
veröffentlichten internationalen Marken, zur Durchführung und Beschlussfassung in 
Widerspruchsverfahren gegen die Schutzzulassung dieser internationalen Marken sowie in 
allen Angelegenheiten betreffend internationale Marken für die von Markeninhabern mit den 
Anfangsbuchstaben  

C, H, J und Z  

 

beim Österreichischen Patentamt einlangenden Eingaben: 

 

Mag.iur. M a n u e l a  R i e g e r - B a y e r .  

 

Für die Prüfung der in den Nummern  

 
8, 16, 24, 29, 35, 41, 46 und 52  

 

der „Gazette OMPI des marques internationales / WIPO Gazette of International Marks“ 
veröffentlichten internationalen Marken, zur Durchführung und Beschlussfassung in 
Widerspruchsverfahren gegen die Schutzzulassung dieser internationalen Marken sowie in 
allen Angelegenheiten betreffend internationale Marken für die von Markeninhabern mit den 
Anfangsbuchstaben  

D, R und V  

 

beim Österreichischen Patentamt einlangenden Eingaben: 

 

Mag.iur. C l a u d i a  R e i t e r .  

 
Die hinsichtlich der Durchführung von bzw. Beschlussfassung in Widerspruchsverfahren im 
Zeitpunkt des Einlangens eines Widerspruchsantrags begründete Zuständigkeit bleibt von 
nachfolgenden Änderungen der Geschäftsverteilung im Regelfall unberührt. Bei 
Mehrfachwidersprüchen ist die im Zeitpunkt des Einlangens des ersten Widerspruchsantrags 
gültige Geschäftsverteilung (Gazettenzuordnung) auch hinsichtlich der Zuständigkeit für die 
Bearbeitung später einlangender, dieselbe internationale Marke betreffender 
Widerspruchsanträge maßgeblich. 
  
Gemäß § 35 Abs. 2 des Markenschutzgesetzes 1970 in Verbindung mit § 61 Abs. 5 des 
Patentgesetzes 1970 wird im Falle der Verhinderung eine wechselseitige Vertretung zwischen 
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den obgenannten Referenten vom Vorstand verfügt oder wird die jeweilige Zuständigkeit vom 
Vorstand der Rechtsabteilung selbst wahrgenommen. 
 
 

Ermächtigte Bedienstete (gemäß § 38 Abs. 1 der Patentamtsverordnung (PAV)) 
 
In Angelegenheiten im Rahmen der Ermächtigung gemäß § 36 Absatz 9 lit. b - f sowie § 38 
Absatz 2 PAV (Funktion des ÖPA als Heimatbehörde): 
 

Geschäftsverteilung der Rechtsabteilung Internationale Marken/Muster in 
Angelegenheiten der Vollziehung des MMA und MMP 
 
Buchstabenverteilung in Angelegenheiten betreffend Eingaben zu internationalen Marken: 

  
 RkM Ermächtigte(r) Bedienstete(r) 

 A, Ä Fröch Dersch 

B Kim Dersch 

C Rieger-Bayer Dersch 

D Reiter Dersch 

E Ledermüller Dersch 

F Eder-Helnwein Dersch 

G Fröch Rinalda 

H Rieger-Bayer Rinalda 

I Fröch Rinalda 

J Rieger-Bayer Rinalda 

K Kim Rinalda 

L Eder-Helnwein Rinalda 

M Lager-Süß Rinalda 

N Ledermüller Rinalda 

O, Ö Fröch Rinalda 

P Eder-Helnwein Hofner-Cohen 

Q Kim Hofner-Cohen 

R Reiter Hofner-Cohen 

S Lager-Süß Hofner-Cohen 

T Ledermüller Hofner-Cohen 

U, Ü  Kim Hofner-Cohen 

V Reiter Hofner-Cohen 

W Lager-Süß Dersch 

X Lager-Süß Dersch 

Y Eder-Helnwein Dersch 

Z Rieger-Bayer Dersch 
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Gazette RkM Ermächtigte(r) Bedienstete(r)  

1 Kim  Hofner-Cohen 

2 Lager-Süß  Dersch 

3 Fröch  Rinalda 

4 Eder-Helnwein  Rinalda 

5 Ledermüller  Hofner-Cohen 

6 Rieger-Bayer  Dersch 

7 Kim Rinalda 

8 Reiter  Dersch 

9 Fröch  Hofner-Cohen 

10 Ledermüller  Rinalda 

11 Kim Dersch 

12 Rieger-Bayer  Hofner-Cohen 

13 Eder-Helnwein Hofner-Cohen 

14 Fröch  Rinalda 

15 Kim Dersch 

16 Reiter  Hofner-Cohen 

17 Kim Rinalda 

18 Rieger-Bayer  Dersch 

19 Kim Hofner-Cohen 

20 Ledermüller  Rinalda 

21 Fröch  Dersch 

22 Lager-Süß  Hofner-Cohen 

23 Kim Rinalda 

24 Reiter  Dersch 

25 Fröch  Hofner-Cohen 

26 Ledermüller  Rinalda 

27 Kim Dersch 

28 Eder-Helnwein Hofner-Cohen 

29 Reiter  Rinalda 

30 Rieger-Bayer  Dersch 

31 Kim Hofner-Cohen 

32 Ledermüller  Rinalda 

33 Fröch  Dersch 

34 Lager-Süß  Hofner-Cohen 

35 Reiter  Rinalda 

36 Eder-Helnwein Dersch 

37 Fröch  Hofner-Cohen 

38 Rieger-Bayer  Rinalda 

39 Kim Dersch 

40 Kim Hofner-Cohen 

41 Reiter  Rinalda 

42 Rieger-Bayer  Dersch 

43 Kim Hofner-Cohen 

44 Ledermüller  Rinalda 

45 Eder-Helnwein Dersch 

46 Reiter  Hofner-Cohen 

47 Kim Rinalda 

48 Lager-Süß  Dersch 
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In Angelegenheiten im Rahmen der Ermächtigung gemäß § 36 Abs. 9 lit. a PAV 

(Vorbereitung und Mitwirkung bei der Prüfung der Schutzfähigkeit internationaler Marken, die 

Schutz in Österreich beanspruchen): 

Geschäftsverteilung der Rechtsabteilung Internationale Marken/Muster in Ange-
legenheiten der Vollziehung des MMA und MMP  
Gazettenverteilung rkM/EB  
Vorbereitung von endgültigen Schutzverweigerungen 
Änderung im Bereich rechtskundige Mitglieder mit Wirkung vom 1. April 2023 
 
Geschäftsverteilung der Rechtsabteilung Internationale Marken/Muster; 
Zuständigkeit der rechtskundigen Mitglieder in Musterangelegenheiten 
 
Rechtskundige Mitglieder: 
Gemäß S 26 Abs. 2 des Musterschutzgesetzes 1990 in Verbindung mit S 61 Abs. 5 des 
Patentgesetzes 1970 werden mit Wirkung vom 14. Dezember 2020 zur Beschlussfassung 
sowie zu allen anderen Verfügungen in den Angelegenheiten des Musterschutzes, die in den 
Wirkungsbereich der Rechtsabteilung Internationale Marken/Muster fallen, die nachstehenden 
rechtskundigen Mitglieder vom Vorstand der Abteilung betraut: 
 
Für alle Anmeldungen sowie Eingaben betreffend registrierte Muster von 
Anmeldern/Anmelderinnen bzw. Musterinhabern/Musterinhaberinnen mit den 

Anfangsbuchstaben A – C; K – O; Ö sowie W - Z: 
 
Mag. iur. E l i s a b e t h  L a g e r - S ü ß .  
 
Für alle Anmeldungen sowie Eingaben betreffend registrierte Muster von 
Anmeldern/Anmelderinnen bzw. Musterinhabern/Musterinhaberinnen mit den 

Anfangsbuchstaben D - J sowie P - V: 
 
Mag. iur. S i l v i e  F r ö c h .  

 

Zuständigkeitsverteilung rechtskundige Mitglieder/ermächtigte Bedienstete 
nach Buchstaben: 
Buchstabenverteilung betreffend Eingaben in Angelegenheiten des Muster-
schutzes mit Wirkung vom 1. Dezember 2023: 

49 Fröch Hofner-Cohen 

50 Ledermüller  Rinalda 

51 Kim Dersch 

52 Reiter  Hofner-Cohen 

53 Ledermüller  Dersch 

 RkM Ermächtigte(r) Bedienstete(r) 

A, Ä Lager-Süß 
 

Dworschak 

B Lager-Süß Dworschak 

C Lager-Süß Dworschak 

D Fröch Dworschak 

E Fröch Dworschak 

F Fröch Dworschak 

G Fröch Dworschak 

H Fröch Öry 

I Fröch Öry 
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Geschäftsverteilung – Änderung: Andrea Pleil, Zuteilung STE 100% m.W. 
1. Dezember 2023 
 
Mit Wirkung 1. Dezember 2023 wird folgende Änderung der Zusammensetzung der 
Abteilungen des Patentamtes bekannt gemacht: FOINSP A n d r e a  P l e i l  wird – unter 
Aufhebung ihrer Zuteilung zur Geschäftsstelle Erfindungen GE – der Stabsstelle Erfindungen 
STE zu 100% ihrer Normalarbeitszeit dauerhaft zugeteilt. 

 
 

Zusammensetzung der Abteilungen des Patentamtes für das Geschäftsjahr 
2023;  
Betrauung von VB(v1) OR Mag.iur. Daniela Sibitz-Dorner mit der interimistischen 
Leitung der Rechtsabteilung Erfindungen - RE m.W. vom 1. Dezember 2023 

 
Gemäß § 61 Abs. 3 PatG 1970 wird mit Wirkung vom 1. Dezember 2023 folgende Änderung 
der Zusammensetzung der Abteilungen des Patentamtes bekannt gemacht:  
 
Aufgrund der Ruhestandsversetzung von HR Mag. Dr.iur. Robert Ciza mit Ablauf des 
30. November 2023 und des noch nicht abgeschlossenen Verfahrens zur Nachbesetzung der 
Funktion des Vorstands/der Vorständin der Rechtsabteilung Erfindungen - RE wird bis zur 
Neubestellung VB/v1 OR Mag.iur. D a n i e l a  S i b i t z - D o r n e r  mit der interimistischen 
Leitung der RE betraut. 

 

 
Geschäftsverteilung – Änderung: Katharina Zvonarich, Zuteilung ÖK-BIBL 100% 
m.W. 1. Dezember 2023 
 
Mit Wirkung 1. Dezember 2023 wird folgende Änderung der Zusammensetzung der 
Abteilungen des Patentamtes bekannt gemacht:  
 

J Fröch Öry 

K Lager-Süß Öry 

L Lager-Süß Öry 

M Lager-Süß Öry 

N Fröch Öry 

O, Ö Fröch Öry 

P Fröch Öry 

Q Fröch Öry 

R Fröch Öry 

S Fröch Öry 

T Fröch Öry 

U, Ü Fröch Öry 

V Fröch Öry 

W Lager-Süß Öry 

X Lager-Süß Öry 

Y Lager-Süß Öry 

Z Lager-Süß Öry 
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Rev Mag.phil. K a t h a r i n a  Z v o n a r i c h  wird - unter Aufhebung ihrer Zuteilung zur Abteilung 
STS – Bereich IP-Academy - der Abteilung ÖK – Bibliothek und Dokumentation – BIBL als 
Bereichsverantwortliche zu 100 % ihrer Normalarbeitszeit zugeteilt. 

 
Entscheidungen 

 

Markenrecht 
 

Entscheidung des Oberlandesgerichts Wien vom 22. März 2023, 33R80/22k 
 
Die Wortmarke „PUMA Multipower“ (registriert im Bereich der Klassen 7 und 12) ist der 
bekannten Wortbildmarke Puma (registriert im Bereich der Klassen 18, 25 und 28) 
ähnlich, wobei bei vorliegender Überschneidung der Verkehrskreise die jüngere Marke 
mit der älteren gedanklich verknüpft wird.  
Bei der Verwendung eines identischen oder ähnlichen Zeichens liegt es wegen der bei 
bekannten Marken offenkundigen Möglichkeit einer Aufmerksamkeitsausbeutung nahe, 
unlautere Motive zu vermuten. Die Ausnutzung der Unterscheidungskraft bekannter 
Marken indiziert grundsätzlich die Rechtswidrigkeit, wobei diese nur entfällt, wenn der 
Verletzer besondere Umstände geltend macht, die sein Verhalten rechtfertigen. Als 
Rechtfertigungsgrund kommt beispielsweise ein eigener wertvoller nicht in Anlehnung 
an die bekannte Marke geschaffener Besitzstand am angegriffenen Zeichen in Betracht. 
 
Der Volltext der Entscheidung ist über folgenden Link erreichbar: Puma 

 
 

Entscheidung des Oberlandesgerichts Wien vom 5. Mai 2023, 33R98/22g  
 
Die Wortmarke PRIDE ist der Wortbildmarke pride tv (mit Grafik) im Bereich diverser 
Dienstleistungen der Klasse 41 (insbesondere: Unterhaltung) verwechslungsfähig 
ähnlich.  
Bei der älteren Marke, die aus Wort und Bild zusammengesetzt ist, ist der 
Wortbestandteil maßgebend, weil sich der Geschäftsverkehr an diesem orientiert und 
diesen im Gedächtnis behält.  
Auch bei der Übernahme eines schwachen Zeichens besteht Verwechslungsgefahr, 
wenn das übernommene Zeichen innerhalb des übernehmenden Zeichens keine 
untergeordnete Rolle spielt. Darüber hinaus ist das übernommene Zeichen der einzige 
Bestandteil des jüngeren Zeichens. 
Die in einem Waren- und/oder Dienstleistungsverzeichnis verwendeten 
Gattungsbezeichnungen sind entsprechend dem allgemeinen Sprachgebrauch und 
objektiven Verkehrsverständnis auszulegen. Die Klasseneinteilung ist demnach für die 
Beurteilung der Ähnlichkeit ohne Belang. 
 
Der Volltext der Entscheidung ist über folgenden Link erreichbar: Pride 

 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?ResultFunctionToken=33414152-7875-4f6d-a72f-647d773f419e&Position=1&SkipToDocumentPage=True&Abfrage=Justiz&Fachgebiet=&Gericht=&Rechtssatznummer=&Rechtssatz=&Fundstelle=&Spruch=&Rechtsgebiet=Undefined&AenderungenSeit=Undefined&JustizEntscheidungsart=&Norm=&SucheNachRechtssatz=False&SucheNachText=True&GZ=&VonDatum=&BisDatum=19.06.2023&ImRisSeitVonDatum=&ImRisSeitBisDatum=&ImRisSeit=Undefined&ImRisSeitChangeSet=Undefined&ImRisSeitForRemotion=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=puma&Dokumentnummer=JJT_20230322_OLG0009_03300R00080_22K0000_000
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?ResultFunctionToken=2f38792b-8942-4897-8970-22c3289517d8&Position=1&SkipToDocumentPage=True&Abfrage=Justiz&Fachgebiet=&Gericht=&Rechtssatznummer=&Rechtssatz=&Fundstelle=&Spruch=&Rechtsgebiet=Undefined&AenderungenSeit=Undefined&JustizEntscheidungsart=&Norm=&SucheNachRechtssatz=False&SucheNachText=True&GZ=33r*&VonDatum=&BisDatum=17.07.2023&ImRisSeitVonDatum=&ImRisSeitBisDatum=&ImRisSeit=Undefined&ImRisSeitChangeSet=Undefined&ImRisSeitForRemotion=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=&Dokumentnummer=JJT_20230505_OLG0009_03300R00098_22G0000_000
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Berichte und Mitteilungen  
 

Klassifikation von Nizza – 12. Auflage, Version 2024 (NCL 12-2024) 
Inkrafttreten mit 1. Jänner 2024 
 
Die Nizzaer Klassifikation wird jährlich überarbeitet. Während Änderungen, die die Systematik 
der Klassifikation betreffen, erst mit Inkrafttreten einer neuen Auflage, was alle drei Jahre 
stattfindet, angewendet werden, werden einfache Änderungen wie:  
 

• die Aufnahme neuer Waren- und Dienstleistungsbezeichnungen,  

• die Änderungen von Waren- und Dienstleitungsbezeichnungen und  

• die Löschungen bisher eingetragener Waren- und Dienstleistungsbezeichnungen  
 

bereits ab dem jeweiligen Folgejahr angewendet. 
 
Mit der NCL 12-2024 werden auch die Allgemeinen Anmerkungen zu den Dienstleistungen um 
einen Eintrag erweitert sowie einige Klassenüberschriften und erläuternde Bemerkungen 
Änderungen unterzogen.  
 
Die NCL 12-2024, setzt sich inhaltlich zusammen aus der 12. Auflage (NCL 12-2023) und den 
einfachen Änderungen, die der Sachverständigenausschuss der Nizzaer Klassifikation im Jahr 
2023 beschlossen hat. Die NCL 12-2024 ist in verschiedenen Listenformen, die unter 
www.patentamt.at/infoblaetter/ ab 1. Jänner 2024 abgerufen werden können, dargestellt. Sie 
wird seitens des Österreichischen Patentamtes wie folgt angewendet: 
 
Nationale Markenanmeldungen, die ab dem 1. Jänner 2024 eingereicht werden, müssen 
entsprechend der NCL 12-2024, abgefasst werden; bei notwendigen Korrekturen unter 
Beanspruchung zusätzlicher Klassen fallen zusätzliche Klassengebühren an. 
 
Auf nationale Anmeldungen die vor dem 1. Jänner 2024 eingereicht werden, wird die zum 
Zeitpunkt der Anmeldung maßgebliche Fassung der Nizzaer Klassifikation angewendet, auch 
wenn die Eintragung in das Markenregister erst nach dem 1. Jänner 2024 erfolgt. 
 
Bei Anträgen auf internationale Registrierung nach dem Madrider System, die ab dem 
1. Jänner 2024 beim Österreichischen Patentamt eingereicht werden, ist das Waren 
und/oder Dienstleistungsverzeichnis entsprechend der NCL 12-2024 abzufassen, selbst 
wenn auf das Verzeichnis der Basisanmeldung bzw. -registrierung noch eine frühere Auflage 
Anwendung gefunden hat. Dies gilt auch für Anträge auf internationale Registrierung, die 
vor dem 1. Jänner 2024 beim Österreichischen Patentamt eingereicht werden, jedoch 
erst ab dem 1. Jänner 2024 weitergeleitet werden und bei denen die 2-Monatsfrist des Artikels 
3 Absatz 4 des Abkommens und des Protokolls bereits verstrichen ist. Bei notwendigen 
Korrekturen können zusätzliche Klassengebühren anfallen.    

 
 

Herkunftsschutz - Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 über Qualitätsregelungen für 
Agrarerzeugnisse und Lebensmittel 
 
Im Amtsblatt der Europäischen Union erfolgte die Veröffentlichung folgender Bezeichnung: 
 
„G o t l a n d s l i n s “, GU (SE, Linse), 8.11.2023, C 795/2023 
 
Mit dieser Veröffentlichung begann der Lauf der Einspruchsfrist des Art. 51 der Verordnung 
(EU) Nr. 1151/2012. 
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Zur Ermöglichung einer ordnungsgemäßen innerstaatlichen Bearbeitung und fristgerechten 
Weiterleitung an die Kommissionsdienststellen sind begründete Einsprüche gemäß Art. 51 der 
Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 innerhalb von zwei Monaten ab der diesbezüglichen 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union (siehe obige Daten) beim 
Österreichischen Patentamt, 1200 Wien, Dresdner Straße 87, zu erheben. Der Einspruch, 
seine Begründung sowie allfällige Beilagen (samt einem Beilagenverzeichnis) müssen 
zusammen mit einer max. 5-seitigen Zusammenfassung in dreifacher Ausfertigung beim 
Österreichischen Patentamt eingereicht werden. Zusätzlich ist eine elektronische Version des 
Einspruchs (samt Beilagen) beizubringen (an: Herkunftsangaben@patentamt.at). 

 
 

Totentafel 
 
Das Patentamt trauert um Herr Hofrat Dr. H e l m u t  K u n z e , verstorben am 4. November 
2023. 

 
 

Bestellung zur Sicherheitsvertrauensperson  
 
Frau Mag. M i c h a e l a  W a g n e r - M e d i t z , MA wird mit Wirkung vom 1. Dezember 2023 für 
die Dauer von vier Jahren zur Sicherheitsvertrauensperson des Österreichischen Patentamtes 
bestellt. 
 
Die Sicherheitsvertrauensperson hat in allen Fragen der Sicherheit und des 
Gesundheitsschutzes 
 
a) die Bediensteten zu informieren, zu beraten und zu unterstützen, 
b) die Personalvertretung zu informieren, zu beraten und zu unterstützen und mit ihr 
zusammenzuarbeiten, 
c) in Abstimmung mit der Personalvertretung die Interessen der Bediensteten gegenüber dem 
Dienstgeber zu vertreten, 
d) den Dienstgeber bei der Durchführung der Bedienstetenschutzvorschriften zu beraten, 
e) auf das Vorhandensein der entsprechenden Einrichtungen und Vorkehrungen zu achten 
und den Dienstgeber über bestehende Mängel zu informieren, 
f) auf die Anwendung der gebotenen Schutzmaßnahmen zu achten, 
g) mit den Sicherheitsfachkräften und den Arbeitsmedizinern zusammenzuarbeiten. 
Die weiteren Sicherheitsvertrauenspersonen des Österreichischen Patentamtes sind derzeit: 
 
HR Mag. P e t r a  G a t t i n g e r , Kmsr Mag.iur. D a n i e l a  T r e n n e r  sowie Kmsr 
Dr. C l a u d i a  T a l l i a n , MSc BSc.  
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Verordnung des Präsidenten des Patentamtes, mit der die Verordnung der Präsidentin 
des Patentamtes über die Verfahren und die Publikationen im Bereich des Patentamtes 
(Patentamtsverordnung 2019 - PAV) geändert wird 

Aufgrund 

 1. des § 62a Abs. 1, des § 67 Abs. 1, des § 68 und des § 92 des Patentgesetzes 1970, BGBl. Nr. 259, 
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 51/2023, 

 2. des § 7 des Schutzzertifikatsgesetzes 1996, BGBl. I Nr. 11/1997, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 126/2013, 

 3. des § 15, des § 33 Abs. 2 und des § 34a Abs. 1 des Gebrauchsmustergesetzes, BGBl. 
Nr. 211/1994, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 51/2023, 

 4. des § 17 des Halbleiterschutzgesetzes, BGBl. Nr. 372/1988, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 37/2018, 

 5. des § 23 Abs. 2 und des § 24 des Patentverträge-Einführungsgesetzes, BGBl. Nr. 52/1979, zuletzt 
geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 51/2023, 

 6. des § 16 Abs. 4 sowie des § 35 Abs. 3 und 5 des Markenschutzgesetzes 1970, BGBl. Nr. 260, 
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 51/2023, 

 7. des § 26 Abs. 2 und des § 27 Abs. 1 des Musterschutzgesetzes 1990, BGBl. Nr. 497, zuletzt 
geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 51/2023, 

 8. des § 16 Abs. 3 des Patentanwaltsgesetzes, BGBl. Nr. 214/1967, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 88/2021, 

wird verordnet: 

Die Verordnung der Präsidentin des Patentamtes über die Verfahren und die Publikationen im 
Bereich des Patentamtes (Patentamtsverordnung 2019 - PAV), PBl. 2018, Nr. 12, Anhang, zuletzt 
geändert durch die Verordnung PBl. 2020, Nr. S 2, wird wie folgt geändert: 

1. Dem § 9 wird folgender Abs. 4 angefügt: 

„(4) Patentanwälte, die an mündlichen Verhandlungen vor der Nichtigkeitsabteilung als 
Parteienvertreter teilnehmen, sind berechtigt, ein Amtskleid zu tragen, das den Vorschriften des 
Amtskleides für Rechtsanwälte gemäß § 57 Abs. 2 der Geschäftsordnung für die Gerichte I. und II. 
Instanz, BGBl. Nr. 264/1951, in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 174/2022 entspricht. Sofern 
Patentanwälte das Amtskleid tragen, haben sie bei der Verkündung der Endentscheidung und während der 
Eidesabnahme ihr Haupt mit dem Barett zu bedecken.“  

2. § 23 Abs. 2 lautet: 

„(2) Sofern die Markenanmeldung nicht online erfolgt, muss die Wiedergabe der Marke in der 
Papieranmeldung erfolgen. Die Bilddarstellung auf Papier darf nicht größer als 8 x 8 cm sein; die 
Bildqualität muss eine Veröffentlichung der Marke im Österreichischen Markenanzeiger ermöglichen. 
Wird eine zulässige Darstellungsform gewählt, die auf Papier nicht wiedergegeben werden kann, kann die 
Wiedergabe der Marke auf einem der Anmeldung beizuschließenden Datenträger erfolgen. Dieser hat den 
von der Präsidentin oder vom Präsidenten des Patentamtes durch Kundmachung festgelegten Standards 
und Formaten für die Einreichung von Unterlagen auf externen Datenträgern zu entsprechen. Für jede 
Marke ist nur ein Datenträger vorzulegen, der nur eine Marke zu enthalten hat.“ 

3. § 23 Abs. 3 entfällt. 

4. Der bisherige § 24 Abs. 2 erhält die Absatzbezeichnung (3). Es wird ein neuer Abs. 2 eingefügt: 

„(2) Ungeachtet des Abs. 1 kann bei Wortbild- und Bildmarken, die transparente Bildteile enthalten, 
eine Beschreibung mit dem ausschließlichen Zweck vorgelegt werden, klarzustellen, welche Teile der 
Marke transparent sind.“ 

5. § 34a Abs. 1 lautet: 

„§ 34a. (1) Anträge nach dem VII. Abschnitt des Markenschutzgesetzes 1970 und allfällige Beilagen 
hierzu sind auf Papier und zusätzlich in einer für das Patentamt bearbeitbaren elektronischen Form auf 
einem Datenträger oder über das Allgemeine Online Formular einzureichen. Der Datenträger muss den 
von der Präsidentin oder vom Präsidenten des Patentamtes durch Kundmachung im Patentblatt 
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festgelegten Standards entsprechen. Werden die Unterlagen im Verfahren geändert, so hat der oder die 
Antragstellende über amtliche Aufforderung eine konsolidierte Textversion beizubringen.“ 

6. Nach § 35 wird folgender § 35a eingefügt: 

„§ 35a. (1) In Verfahren vor der Nichtigkeitsabteilung können Bedienstete des Fachdienstes oder 
sonstige Bedienstete, deren Ausbildung Gewähr für die ordnungsgemäße Erledigung dieser 
Angelegenheiten bietet, zu folgenden Angelegenheiten ermächtigt werden: 

 1. zur Aufforderung zu Zahlungen, Überprüfung von Zahlungen und Beanstandung bei 
Nichtzahlung von Antragsgebühren sowie zur Rückzahlung von Mehrbeträgen und 
unverbrauchten Vorschusszahlungen für den Kostenersatzanspruch; 

 2. im Vorverfahren zur Beanstandung und Kenntnisnahme von Vertretungsübernahmen und 

 - beendigungen sowie von Adressenänderungen; 

 3. zur Überwachung von Fristen gemäß Z 1 und 2 sowie im Vorverfahren von einem Senatsmitglied 
gesetzten Fristen und deren beschlussmäßige Verlängerung über bis zu zwei 
Fristerstreckungsanträge in einem Gesamthöchstmaß von vier Monaten, soweit dies im 
Verhältnis zur ursprünglich gesetzten Frist steht und § 115 Abs. 2 des Patentgesetzes 1970 
entspricht, wobei für die Beurteilung, ob rücksichtswürdige Gründe vorliegen, im Zweifelsfall 
die Äußerung des zuständigen Vorsitzenden einzuholen ist, der die Entscheidung auch an sich 
ziehen kann. 

(2) Bedienstete des Fachdienstes oder sonstige Bedienstete, deren Ausbildung Gewähr für die 
ordnungsgemäße Erledigung dieser Angelegenheiten bietet und die der Geschäftsstelle der 
Nichtigkeitsabteilung angehören, können zur Ausstellung von Rechtskraft- und 
Vollstreckungsbestätigungen gemäß § 137 Abs. 1 des Patentgesetzes 1970 sowie gemäß § 69e des 
Markenschutzgesetzes 1970 in Verbindung mit Art. 110 der Verordnung (EU) 2017/1001 über die 
Unionsmarke, ABl. Nr. L 154 vom 16.06.2017 S. 1, ermächtigt werden.“ 

7. Dem § 44 wird folgender Abs. 4 angefügt: 

„(4) § 9 Abs. 4, § 23 Abs. 2, § 24 Abs. 2 und 3, § 34a Abs. 1 sowie § 35a in der Fassung der 
Verordnung PBl. 2023, Nr. 12, treten mit 1. Jänner 2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt § 23 Abs. 3 außer 
Kraft.“ 
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Kundmachung des Präsidenten des Patentamtes, mit der die Kundmachung der 
Präsidentin des Patentamtes über die elektronische Einbringung von Eingaben geändert 
wird 

Aufgrund des § 1 Abs. 2, des § 23 Abs. 2 sowie des § 34a Abs. 1 der Patentamtsverordnung 2019 
(PAV), PBl. 2018, Nr. 12, Anhang, zuletzt geändert durch PBl. 2023, Nr. 12, Anhang, wird kundgemacht: 

Die Kundmachung der Präsidentin des Patentamtes über die elektronische Einbringung von 
Eingaben, PBl. 2019, Nr. S 1, zuletzt geändert durch PBl. 2019, Nr. 11, wird wie folgt geändert: 

1. Der Titel der Kundmachung lautet: 

„Kundmachung der Präsidentin des Patentamtes über die elektronische Einbringung von 
Eingaben sowie die Standards und Formate für die Einreichung von Unterlagen auf 
externen Datenträgern“ 

2. Nach § 8 werden die §§ 8a und 8b samt Überschrift eingefügt: 

„Bestimmungen für Dateiformate und Standards betreffend nationale Marken und geografische 
Herkunftsangaben 

§ 8a. (1) Folgende Dateiformate sind für die Wiedergabe der Marke auf einem Datenträger oder als 
online eingereichter Anhang zulässig: 

 1. für grafische Wiedergaben und Fotos (Bilder): JPEG, 

 2. für Tondateien: WAV oder MP3 und 

 3. für Videodateien: MP4. 

(2) Die maximale Dateigröße beträgt pro Datei auf einem Datenträger oder als Anhang 2 MB, bei 
MP4-Formaten jedoch 20 MB. Nähere Anforderungen an die Dateispezifikationen können auf der 
Website des Patentamtes bekanntgemacht werden. 

(3) Die Wiedergabe der Marke in unzulässigen Dateiformaten oder Dateigrößen ist nicht 
prioritätsbegründend. 

(4) Für die Einreichung anderer Unterlagen in Marken-, Widerspruchs- und Herkunftsverfahren auf 
einem Datenträger sind zusätzlich andere gängige Dateiformate zulässig, sofern sie vom Patentamt les- 
und verarbeitbar sind. § 4 gilt sinngemäß. Die Größe der auf dem Datenträger enthaltenen Dateien darf 
dabei insgesamt 1,5 GB nicht übersteigen, wobei für jede einzelne Datei ein Maximum von 200 MB 
zulässig ist. 

§ 8b. (1) In Marken-, Widerspruchs- und Herkunftsverfahren sind als Datenträger USB-Sticks zu 
verwenden; verschlüsselte USB-Sticks oder Sticks, die verschlüsselte oder komprimierte Dateien 
enthalten, sind unzulässig und werden zur Verbesserung retourniert. Der Inhalt der Datenträger wird in 
den digitalen Akteninhalt überführt, der physische Stick kann nach einer Behaltefrist von fünf Jahren 
vernichtet werden, sofern nicht vor Ablauf dieser Frist seine Rückübermittlung beantragt wird. 
Datenträger sind amtsseitig in unverwechselbarer Weise zu kennzeichnen. 

(2) Enthält der Datenträger mehr als eine Datei, sind diese Dateien durch die einreichende Partei mit 
allgemein verständlichen Dateinamen zu versehen, zu nummerieren und ist ein Inhaltsverzeichnis über 
alle auf dem Stick enthaltenen Unterlagen vorzulegen.“ 

3. Dem § 12 wird folgender Abs. 5 angefügt: 

„(5) Der Titel und die §§ 8a und 8b samt Überschrift in der Fassung der Kundmachung PBl. 2023, 
Nr. 12, treten mit 1. Jänner 2024 in Kraft.“ 
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